
 
Stellenausschreibung 

 
 

Im Landesamt für innere Verwaltung Mecklenburg-Vorpommern sind im Rahmen eines zeitlich 
befristeten Projektes zwei nach Entgeltgruppe 12 TV-L bewertete Dienstposten  
 

Fachkraft für Verfahrensentwicklung (w/m/d) 
im Bereich Geographischer Informationssysteme  

mit Schwerpunkt  
Liegenschaftskataster bzw. Geotopographie 

 (DP 321h bzw. 331h) 
 

ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt zunächst befristet bis zum 31.12.2028 zu besetzen. Eine 
Verlängerung des Projektes bis 31.12.2030 ist geplant.  
 
Bei den Dienstposten handelt es sich um Projektstellen im Rahmen des Modernisierungsfonds 
der Landesverwaltung mit dem Projekttitel „Harmonisierung zwischen dem Amtlichen 
Liegenschaftskataster-Informationssystem (ALKIS) und dem Amtlichen Topographisch-
Kartographischen Informationssystem (ATKIS)“. 
Ziel des Projektes ist die Vereinheitlichung der Datenerfassung und -führung von Liegen-
schaftskataster und Digitalem Landschaftsmodell. Nach einer konzeptionellen Phase sind die 
sich daraus ergebenden technischen Verfahren umzusetzen. 
 
 
Das Aufgabengebiet umfasst folgende Schwerpunkte: 
 
• Mitarbeit in einem fachlich anspruchsvollen IT-/Geodatenprojekt 
• Unterstützung bei der Analyse und Optimierung von Prozessen und Verfahren in der 

auszubauenden Zusammenarbeit von Landes- und Kommunalverwaltung 
• Erstellung eines Harmonisierungskonzeptes für ALKIS und ATKIS 
• schrittweise Umsetzung der vorgeschlagenen Maßnahmen 
• Prüfung und Begleitung der technischen Umsetzbarkeit eines zentralen Informations-

dienstes und einer gemeinsamen Datenhaltung 
• Entwicklung technischer Verfahren für die einheitliche Führung der harmonisierten 

Datenbestände von ALKIS und ATKIS (GeoBasis.MV) 
• Dokumentation von Arbeits- und Projektergebnissen 
 
 
Anforderungen:  
 
• abgeschlossenes Fachhochschulstudium (Diplom/Bachelor) im Bereich Geodäsie, 

Vermessungswesen, Geo(infor)matik oder vergleichbarer Studienrichtung, wie z. B. 
Informatik oder Geographie 

• gute bzw. vertiefte Kenntnisse der GeoInfoDok 
• gute bzw. vertiefte Kennnisse von Datenbanken bzw. Datenbankmanagementsystemen 
• sicherer Umgang mit Bürokommunikationssoftware (Word, Excel, Outlook) 
• Erfahrungen mit GIS-Systemen und Betriebssystemen 
• Beherrschung der deutschen Sprache mindestens auf C1-Niveau des Gemeinsamen 

Europäischen Referenzrahmens 
 
 
Die Dienstposten sind teilzeitfähig. 



 
 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Dazu ist 
es sinnvoll, schon in der Bewerbung ausdrücklich auf die Schwerbehinderung aufmerksam zu 
machen und den Nachweis zu erbringen. 
 
Bewerberinnen und Bewerbern aus dem öffentlichen Dienst bitten wir, ihr Einverständnis zur 
Einsichtnahme in die Personalakte zu erklären.  
 
Mit der Bewerbung verbundene Kosten werden nicht erstattet. 
 
Ihre schriftliche Bewerbung mit aussagefähigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis 
zum 17. Juli 2026 an das  

    Landesamt für innere Verwaltung 
Mecklenburg-Vorpommern 
Dezernat 12 
Lübecker Str. 287 
19059 Schwerin, 

 
vorzugsweise unter Nutzung des Karriereportals www.karriere-in-mv.de .  
 
Bei ausländischen Bildungsabschlüssen bitten wir um Übersendung entsprechender 
Nachweise über die Gleichwertigkeit mit einem deutschen Abschluss.   

 
Mit dem Einreichen Ihrer Bewerbung willigen Sie in die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten für den Zweck des Bewerbungsverfahrens ein. Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht 
zurückgesandt, sondern nach Abschluss des Verfahrens zu den Akten genommen und nach 
Ablauf der Aufbewahrungsfrist von sechs Monaten vernichtet. Mit der Einreichung Ihrer 
Bewerbung erklären Sie hierzu ebenfalls Ihr Einverständnis. 
 

https://karriere-in-mv.de/

